
 

 

 

 

 

 

 

wünscht allen Breitenauerinnen und  
Breitenauern sowie allen Freunden und Unterstützern   

ganz herzlich der  
Gesangverein Breitenau „Pro Musica“! 

Ausgabe Juli 2018 ZVR-Zahl: 315782709 

Es war traumhaft! 
Gemeinsam mit einem 
Weltklasse-Ensemble 
auf der Bühne zu 
stehen war ein tolles 
Erlebnis für die 
Sängerinnen und 
Sänger von „Pro 
Musica“. Das Konzert 
mit dem Ural Kosaken 
Chor im April war ein 
voller Erfolg! 
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nen. 
Gott sei Dank leben wir jetzt 
in einer sehr guten Zeit und 
wir brauchen die Kriegstrau-
men vergangener Zeiten 
nicht mehr zu vergessen 
helfen. Wenn wir aber glau-
ben die guten Zeiten in de-
nen wir jetzt leben birgt kei-
ne Gefahren, dann irren wir. 
So denke ich, der Erhalt un-
seres kulturellen Erbes wä-
re ein lohnendes Ziel. Ge-
meinsam mit Ihnen können 
wir das schaffen. Nehmen 
Sie sich ein Herz Informie-
ren Sie sich oder kommen 
sie gleich zu uns in die Ge-
sangsprobe. Ihre Eltern und 
Großeltern haben das auch 
gemacht. 
Ich wünsche Ihnen einen 
schönen Sommer und eine 
gute Zeit mit vielen schönen 
Liedern, Ihr Heinz Ebner 

Tel.Nr.: 0650/2478352 

tern und Urgroßeltern, oft unter 
extrem schwierigen Zeiten und 
Umständen aufgebautes 
„Kulturgut Chorgesang“, weiter-
hin zu pflegen. Eines unserer 
neuen Mitglieder hat in der letz-
ten Ausgabe in ihrem State-
ment ganz richtig und schön 
gemeint „Wo man singt da lass 
dich nieder, böse Menschen 
haben keine Lieder“. Gibt  es 
ein Sprichwort das die Einla-
dung zum gemeinsamen Sin-
gen besser umschreibt? 
Liebe Leserinnen u. Leser, fast 
jede Familie in Breitenau hat in 
ihrer Familiengeschichte Ver-
bindungen und Kontakte zum 
„Gsaungsverein“, wie man da-
mals gesagt hat, gehabt und es 
war Tradition, dass eines oder 
mehrere Familienmitglieder 
beim Gesangverein mitgewirkt 
haben. Sie haben dabei mitge-
holfen und einen wesentlichen 
Beitrag geleistet die schwieri-
gen Kriegs- und Nachkriegsjah-
re besser bewältigen zu kön-

Liebe Leserin-
nen und Leser  
unserer Vereins-
zeitung. Ich freue 
mich dass Sie un-
sere Zeitung in die 
Hand genommen 
haben und neben 
allen anderen inte-
ressanten  Beiträ-

gen auch auf diese Rubrik gestoßen 
sind und meinen bescheidenen Bei-
trag lesen. Als Obmann unseres 
Vereins, dessen erstes Anliegen es 
ist das Singen im Chor allgemein 
und im speziellen in unserer Hei-
matgemeinde Breitenau am „Leben 
zu erhalten“ ist es nicht einfach, un-
ser in fast hundert Jahren gewach-
senes, von unseren Eltern, Großel-

 

 

Obmann  

Heinz Ebner 
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Argumente für‘s Singen 

 Wer selbst gestaltet, ent-
deckt dabei, was sich 
„besser“ oder „schlechter“ 
anfühlt - 
Singen macht sensibel. Es 
hilft also, die eigene Erleb-
nis- und Ausdrucksfähigkeit 
auszubilden. 
 
Wer beim Singen im Chor 
Musik selbst gestaltet, ord-
net sein eigenes Gefühl 
und seine eigenen 
Wünsche ein in die Äuße-
rungen der Gruppe. Man 
verfolgt ein gemeinsames 

Ziel - und so 
entwickelt 
sich soziales 
Verhalten, 
Teamfähigkeit. 

 

 

 
 
Neues Erscheinungsbild der Zeitung! 

Als  sogenannter „Herausgeber“ dieser Zeitung 
freut es mich, dass diese nunmehr bereits seit 15 Jahren besteht. Im 
Juni 2003 ist die erste Nummer der „Lercherlpost“ erschienen mit dem 
Ziel mehrmals im Jahr die Bevölkerung von Breitenau über die Ge-
schehnisse im Verein zu informieren. Diese Zielsetzung konnte zwar 
nicht jedes Jahr und auch nicht im vorgesehenen Ausmaß erfüllt wer-
den, seit 2014 ist aber eine gewisse Regelmäßigkeit (2 mal / Jahr) 
eingekehrt. Das Erscheinungsbild (Name, Layout, Papierqualität, …) 
hat sich mehrmals verändert, die übermittelten Informationen waren 
und sind für die Leserschaft hoffentlich immer so wie sie sein sollten, 
nämlich informativ und interessant. Heuer werden erstmals 4 Ausga-
ben erscheinen, ab dieser Juli-Ausgabe mit 8-seitigem Umfang. Herz-
lichen Dank allen Personen die zur Erstellung beigetragen haben, be-
sonders aber den Inserenten, die mit ihrer finanziellen Unterstützung 
die Herausgabe in dieser Art ermöglichen. Ich wünsche Ihnen viel 
Freude beim Lesen dieser Zeitung!                  Gerhard Ebner 

Informiere Dich auf Homepage www.promusicabreitenau.at und/oder  

auf Facebook www.facebook.com/GVProMusicaBreitenau/ 

http://www.promusicabreitenau.at
http://www.facebook.com/GVProMusicaBreitenau


Wie in der April-Ausgabe ange-
kündigt gibt es erneut Zuwachs 
bei „Pro Musica“. In den letzten 
Wochen und Monaten haben 
wieder mehrere Sängerinnen 
den Weg zu uns gefunden und 
werden zukünftig unseren Chor 
gesanglich verstärken. Es ist 
dies sehr erfreulich, ermöglicht 
uns das doch optimistisch in 
die Zukunft schauen zu können 
und kontinuierlich am weiteren 
Aufbau des Vereines arbeiten 
zu können. Neue Mitglieder 
sind bei uns immer willkom-
men, wir freuen uns über jeden 
Neuzugang. Sie werden es 
nicht glauben, wir würden uns 
auch über neue Sängerinnen 
und Sänger aus Breitenau freu-

en! Aber - und das ist nicht neu 
- scheint es fast unmöglich zu 
sein das zu bewerkstelligen. 
Schon seit vielen Jahren müs-
sen wir diese Tatsache zur 
Kenntnis nehmen, dass nur 
wenige Personen aus 
Breitenau den Heim-
vorteil für sich nutzen 
wollen und direkt im 
Ort dem Vergnügen 
des Chorsingens 
nachkommen zu wol-
len. Wir würden uns 
freuen wenn sich das 
zukünftig ändern wür-
de. Wir haben viel 
vor, seien Sie mit da-
bei. Tolle Projekte 
warten auch in der 
Zukunft, informieren 
Sie sich dazu auch 
auf unserer Homepa-
ge und auf Facebook. 
 

 

 

SEITE  3 AUSGABE JULI  2018 PRO MUSICA -  WO S INGEN SPASS  MACHT 

 

 

 

 

Seit Herbst 2017 
bereichert der GV 
„Pro Musica“ mein 
in den vergange-
nen Jahren leider 
etwas zu kurz gera-
tenes musikali-
sches Leben. 

Per Zufall fand ich in die offenen Ar-
me des Gesangsvereines und pendle 
nun „möglichst“ wöchentlich von Wie-
ner Neustadt nach Breitenau, wo mir 
- habt alle Dank - meine stimmsiche-
ren und geduldigen Kolleginnen von 
der Stimmlage „Alt“ wenn nötig 
stimmlich Orientierung und Stütze 
bieten. In unserem Chor finde ich ei-
ne warmherzige,  generationenüber-
greifende Gesellschaft, die meine 
Freude am gemeinsamen Singen 
teilt, aber auch andere, vielseitige 
und spannende Interessen verfolgt. 
In diesem Sinne freue ich mich auf 
viele weitere gemeinsame Gesangs - 
Projekte und einen anregenden Aus-
tausch.  

 
                        „Pro Musica“ gratuliert 
 
Mit großer Freude dürfen wir an dieser Stelle wieder 
zwei Personen zum Geburtstag gratulieren. 
 
Ehrenchorleiter Heribert Bauer, von 
1954 - 1970 engagierter und beliebter 
Chorleiter unseres Vereines und seit 
seinem Abschied von uns in Puchberg 
am Schneeberg wohnhaft,  feierte im 
März seinen 90. Geburtstag 

 
 
Ebenfalls im März durfte 
auch unser Obmann 
Heinz Ebner einen besonderen Ge-
burtstag feiern, und zwar den 65-er. 
Beiden Jubilaren  und ver-
dienten Persönlichkeiten 
gratuliert „Pro Musica“ sehr 
herzlich. 
 

                        Herzlichen Glückwunsch! 

Barbara Kreutmayer 
Stimmgruppe Alt 

 
Da das Singen 
schon immer meine 
große Leidenschaft 
ist und ich nun 
auch mehr Zeit ha-
be, bin ich gerne 
der Einladung zum 
Chor "Pro Musica" zu kommen, ge-
folgt! Seit März dieses Jahres erfreue 
ich mich an den abwechslungsrei-
chen Proben im Kreise gleichgesinn-
ter Sängerinnen und Sänger! Außer-
dem singe ich noch bei diversen 
kirchlichen Festen und gestalte Kin-
derwortgottesdienste in der Pfarre! 
Und gemeinsam mit meiner großen 
Familie ist meine Zeit mit vielen schö-
nen Dingen ausgefüllt! 

Ingrid Poiß 
Stimmgruppe Sopran 

Sie sind neu in Breitenau? Sie suchen noch eine schöne 
Möglichkeit zur Freizeitgestaltung? Haben Sie schon daran gedacht in einem 
Chor zu singen? Das Singen grundsätzlich bietet viel Positives und trägt eindeutig zum Wohlbe-
finden bei. Mit dem Singen im Chor gewinnen Sie viel Lebensfreude und nachgewiesen gesund 
ist es auch! Der GV Breitenau „Pro Musica“ bietet Ihnen gute Möglichkeiten diesbezüglich aktiv 
zu werden, kontaktieren Sie uns einfach, wir freuen uns auf Sie!                   0676-7265860 
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Und täglich singt der Klassenchor: Über 
4.000 Volksschüler 
machen mit! 

Man muss mehr aufei-
nander hören, um ge-
meinsam gut zu klin-
gen. Das ist auch 
im Leben so. In 

Salzburg wird das im    
„singenden Klassenzim-

mer ” Wirklichkeit. „Kinder kön-
nen so ein lebenslanges Interesse an 

Musik entwickeln. Daher ist es besonders wich-
tig, dass Singen zu ihrem Schulalltag dazuge-
hört”, ist für Kultur-Landesrat Heinrich Schell-
horn (Grüne) klar.  
Mindestens zehn Minuten mit den Kindern in 
den Volksschulen singen - und das täglich. 
Plus ein öffentlicher, natürlich musikalischer, 
Auftritt pro Jahr. Das sind die Bedingungen, um 
das Prädikat “singendes Klassenzimmer” zu 
erhalten. Beteiligen sich alle Klassen, wird das 
Prädikat “Singende Schule” verliehen. Am Ab-
schluss eines Jahres steht ein großes, landes-
weites Fest. 
Jungbrunnen Singen 
Schellhorn kann sich vorstellen, die Aktion aus-
zuweiten: “Gemeinsam zu singen hat generati-
onenübergreifend viele positive Wirkungen auf 
Menschen, sicher auch im Sozialbereich. Ich 
würde mich freuen, wenn diese Idee zum Bei-
spiel auch in Seniorenwohnhäusern oder für 
Menschen mit Behinderungen aufgegriffen 
wird”, so Schellhorn. 

Soweit eine kurze Information über eine für das 
Chorsingen wichtige Initiative aus dem Bundes-
land Salzburg. Aber auch in unserem Bundes-
land gibt es diesbezüglich schon Aktivitäten wie 
z.B.: 

„Mit einem XXL-Projekt wartete die Musik-
schule Himberg auf: In „Majas singendem Klas-
senzimmer“ bildeten 150 Kinder aus Musik-
schule und Hort einen stimmgewaltigen Chor.“  

Diese Entwicklungen sind sehr erfreulich und 
geben Hoffnung, dass das Chorwesen auch in 
zukünftigen Generationen wertgeschätzt und 
aktiv gepflegt wird. Auch wir bei „Pro Musica“ 
sind sehr bemüht Kinder und Jugendliche für 
das Singen und den Chorgesang zu begeis-

tern. Unser Projekt „B-
Xaungs-Verein“ im Vor-
jahr war ein erster kon-
kreter Schritt in diesem 
Bemühen.  
Heuer versuchen wir 
bei genügender Beteili-
gung das Projekt               

zu realisieren. Interes-
sierte Kinder und Jugendliche bzw. Eltern 
und Erziehungsberechtige ersuchen wir um 
Kontaktaufnahme: Tel. 0650/2478352 (Ob-
mann Heinz Ebner) oder E-Mail               
gvbreitenaupromusica@aon.at. Ein erster Auf-
tritt dieses „Youth-Choires“ wäre bereits bei 
„Xungan, gspüt & grüt“ möglich. Aber auch ein 
eigener Präsentationstermin im Herbst und/oder 
im Advent 
würde sich 
anbieten.  

Wir freuen 
uns auf rege 
Beteiligung. 
Wie Chorsin-
gen generell 
bietet dieses 
Projekt den 
Kindern und 
Jugendli-
chen viel 
Spaß und 
Freude, aber 
auch Stär-
kung von 
Selbständig-
keit, Koope-
rationsfähigk
eit, Flexibili-
tät und Krea-
tivität.  
Gesteigertes 
Selbstbe-
wusstsein 
inklusive! 

Berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen das Angebot unserer Werbepartner 
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Danke!  
Für die Unterstützung 
durch Gemeindebe-
dienstete bedankte 
sich Obmann Heinz 
Ebner bei GfGR Klaus 
Buchegger und über-
brachte Gutscheine für 
Konsumation bei 
„Klein und Fein“ als 
kleines Dankeschön 
für die Helfer! 

 
Liebe Mitglieder des Gesangverein 
Pro Musica!                                                                                         
Liebe Breitenauerinnen und Breite-
nauer! 

Als Vorsitzender des Ausschusses 
für Kultur, Freizeit und Vereinswe-
sen bin ich stolz auf das funktionie-
rende Vereinsleben in Breitenau. 
Ob Feuerwehr als Sicherheits-
partner, Musik-  und Gesangverein 
Pro Musica als kulturelle Aushän-
geschilder oder ASKÖ und Fuß-
ballverein in sportlichen Belangen. 
Nicht vergessen möchte ich den 
Storchenverein, welche eine Tradi-
tion aufrechterhält. 
Alle Vereine und die Feuerwehr in 
Breitenau haben eine Jahrzehnte 

lange Traditi-
on aufzuwei-
sen.  So feiert 
der Gesang-
verein Pro 
Musica im 
Jahr 2020 
bereits sein 
100 jähriges 
Bestandsjubi-
läum. Mit ei-
nem weinenden Auge sehe ich die 
Zukunft mancher Vereine. Der 
Nachwuchs ist trotz vieler Jugendli-
cher nicht gerade zukunftsverspre-
chend. 
Ich möchte daher an Eltern, Ju-
gendliche und Kinder die Bitte aus-
sprechen, dass sie am Vereinsle-
ben aktiv teilnehmen und einen 
kleinen Beitrag zum guten Zusam-
menleben in Breitenau leisten. 
Gerade im Bereich Gesang und 
Musik gibt es mit Sicherheit viele 
Talente, welche durch die Proben 
bei den beiden Vereinen beachtlich 
gefördert werden können. 
Mein Dank gilt den Verantwortli-
chen und Mitgliedern des Gesang-
vereins Pro Musica für die fast 100 
jährige kulturelle Bereicherung des 
Dorflebens von Breitenau und wün-
sche weiterhin viel Erfolg! 

Klaus Buchegger 

Diese neue Kolumne steht allen 
Breitenauerinnen und Breitenau-
ern zur Verfügung um deren Mei-
nung zum Singen, zur Chormusik 
und zu unserem Verein zu veröf-
fentlichen. Auch Ihnen steht diese 
Kolumne zur Verfügung, sagen 
Sie uns Ihre Meinung! 

Klaus Buchegger 
 Geschäftsführender Gemeinderat 

Obmann des Gemeindeausschusses für 
Kultur, Freizeit und Vereinswesen 

Kommandant der FF Breitenau 

 
 

Für die Ernennung zum Regierungsrat gratulieren wir 
Herrn Bürgermeister Helmut Maier sehr herzlich! 

 
 
Ehrenmitglied KR Otto Bauer feierte im Mai einen runden Geburts-
tag. Herzlichen Glückwunsch zum 70er! 
 
 

Im ersten Halbjahr feierten unsere Ehrenmitglieder  
Maria Pichler und Herbert Piribauer jeweils einen halbrunden Geburtstag. 

 
Einen runden oder halbrunden Geburtstag feierten im ersten Halbjahr auch unsere 
unterstützenden Mitglieder  Josef Deix, Inge Zeissel, Josef Galley, Peter Plank, 
Elke Reisner, Christa Schopper, Hans Trimmel, Franz Horvadits und Brigitte 
Keiblinger  
 
 
                        Herzlichen Glückwunsch allen Geburtstagskindern! 

Pro Musica trauert  
um den Verlust von 
ÖkRat Hans Mauser. 
Seit mehr als 30 Jahr-
en war er unterstütz-
endes Mitglied im Ver-
ein. So wie auch für 
andere Vereine hatte 
er besonders auch für 
„Pro Musica“ stets ein 
offenes Ohr für die 
Sorgen und Wünsche 
der vereinsverantwort-
lichen. Es war uns 
Ehre und Verpflichtung 
seinen letzten irdisch-
en Weg musikalisch 
begleiten zu dürfen. 
Dank und Ehre 
Deinem Andenken und 
herzliche Anteilnahme 
Deiner Familie!   

Informiere Dich auf Homepage www.promusicabreitenau.at und/oder  

auf Facebook www.facebook.com/GVProMusicaBreitenau/ 

http://www.promusicabreitenau.at
http://www.facebook.com/GVProMusicaBreitenau


Wiederho-
lungstäter    
erkannt! 
 

Und wieder ist es 

passiert. So 

wie bereits im 

Vorjahr hat der Ural Kosaken Chor beim Konzert 

am 8. April in Schwarzau die Besucher in der vollbe-

setzten Kirche begeistert.  

Zu Beginn interpretierte der Gesangverein Breiten-

au „Pro Musica“ unter der Leitung von Brigitte Böck 

Chorwerke verschiedener Genres unter Mitwirkung 

von Schülern der Franz Schubert Regional Musik-

schule. Von „Ecce Homo“ (H. Goodall) über „Locus 

iste“ (A. Bruckner) und „Was Gott thut, das ist wohl-

gethan“ (J.S.Bach) zu „At the cross“ (R. Morgan & D. 

Zschech) im Stil der australischen Hillsong-

Bewegung reichte der Bogen der dargebotenen Wer-

ke. Das Publikum be-

dachte denChor für sei-

ne Darbietung reichlich 

mit Applaus! 

Der URAL KOSAKEN 
CHOR unter der Leitung 
von Volodymyr Kozlo-
vskyy begeisterte im 
ersten Teil seines Pro-
gramms mit mehr oder 
weniger bekannten sak-
ralen Gesängen aus der 
russisch-orthodoxen 
Kirche. Professionell 
interpretiert beeindruck-
ten die acht Sänger mit 
gewaltiger Spannbreite 
im Stimmumfang und mit 
gefühlvoller Interpretati-
on der dargebotenen 
Lieder. „Zarenhymne“, 
„Dir singen wir“, 
„Muttergottes von Pot-
schajew“ erklangen 
ebenso wie das 
„Mönchsgebet“, das vie-
le der Besucher beson-
ders beeindruckte. Die-

ses Lied aus dem 14. Jahrhundert besticht durch einen un-
endlich lang gehaltenen, fast 3-minütigem Basston, um den 
die Baritone und Tenöre ihre Melodien ranken, eine Anru-
fung, die Unten und Oben, Erde und Himmel miteinander 
verbindet. Wohl auch dem Umstand geschuldet dass am 
Aufführungstag in der Ostkirche Ostern gefeiert wurde leg-

ten sich die Kosaken an diesem Abend besonders ins 
Zeug. „Ich bete an die Macht der Liebe“, die 
„Abendglocken“ noch im ersten Teil und später im zweiten 
Teil des Programms „Stenka Rasin“, „Das Lied der Wol-
gaschlepper“, „Kosakenmarsch“, „Lara’s Theme“ aus Dr. 
Schiwago, „Eine weiße Birke“ und viele weitere Melodien 
erklangen auch in der Erinnerung an Ivan Rebroff, oft so-
listisch vorgetragen durch die Ensemblemitglieder Ya-
roslav Zinko, Yuriy Yachuk, Petro Harachuk, Yuriy Hu-
resch, Anatoli Ostapjuk, Yaroslav Melnyk und Igor Va-
setschko. Eine besondere Überraschung an diesem 
Abend war der Kurzauftritt von Dorothee Lotsch, die beim 
vorjährigen „Alexandra-Konzert“ bereits die Konzertbesu-
cher in Schwarzau in ihren Bann ziehen konnte. Im Finale 
folgten noch einige bekannte Lieder der russischen Seele, 
„Kalinka“ durfte dabei natürlich nicht fehlen ….! 

Es war ein mehr als gelungener Konzertabend in der wun-
derschön restaurierten Wallfahrtskirche „Maria vom Guten 
Rat“, dem neben Pfarrer P. Dr. Martin Glechner auch die 
Bürgermeister Helmut Maier (Breitenau), Horst Schröttner 
(Semmering), jeweils mit Gattin, viele Besucher aus der 
Region und auch aus Wien beigewohnt haben. Standing 

Ovations, langanhaltend, erfolgreich Zugaben fordernd, 

etc., wie schon beim Konzert im Vorjahr, Wiederho-

lungstäter eben!   
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Die acht Sänger des Ural Kosaken Chores begeisterten auch 
heuer die Konzertbesucher 

Obmann Heinz Ebner, Dorothee 
Lotsch, Pfarrer Dr. Martin  Glechner 
und Yaroslav Zinko  von den Ural 
Kosaken nach dem gelungenen 
Konzert 

  

 

     

      Walter Ebner 
       Ihr Fachberater für die Bezirke 

       Neunkirchen, Wr. Neustadt u. Baden 
    Mobil: 0664/915 96 04 

    walter.ebner@pipelife.com 

               Verkaufsniederlassung  www.pipelife.at 

               Molkereistraße 4   Tel.: (02622) 226 18 

               A-2700 Wr. Neustadt   Fax: (02622) 277 69 

               MEHR FREIZEIT FÜR CLEVERE GARTENBESITZER 

                                        www.pipelifebewaesserung.at 

Berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen das Angebot unserer Werbepartner 



2018, das Jahr der Jubiläen 

Dass der Musikverein Breitenau heuer seinen 
95.ten Geburtstag feiert dürfte schon hinläng-
lich bekannt sein. Ob der hohen Beteiligung am 
Gewinnspiel in unserer letzten Zeitung scheint 
auch klar zu sein dass unser Verein „Pro Musi-
ca“ erst 2020 den „Hunderter“ feiern wird, heuer 
somit 98 Jahre alt ist. Danke an alle die sich am 
Gewinnspiel beteiligt haben, und die richtige 
Antwort gegeben haben. Die Gewinner haben 
den Abend mit den Ural Kosaken jedenfalls 
sehr genossen. 
Weniger bekannt sein dürfte aber, dass mit der 
Wiederbelebung des Gesangvereines Breiten-
au „Pro Musica“ nach dem 2. Weltkrieg im Jahr 

1948 zum ursprüng-
lichen Männerchor 
der „Gemischte 
Chor“ ins Leben ge-
rufen wurde. Es war 
dies ein bewun-
dernswerter Schritt 
zu der man der da-
maligen Vereinslei-

tung jetzt noch Anerkennung zollen muss. 
Denn nur wer weiß wie schwierig es ist 

„gestandene Männerchorsänger“ zum gemein-
samen Singen mit Frauen zu bewegen kann 
diesen Schritt auch wertschätzen. Das Jubilä-
um „70 Jahre Ge-
mischter Chor in Brei-
tenau“ wird zwar nicht 
groß gefeiert werden, 
vielleicht wird aber in 
der Liedauswahl zu 
den noch folgenden 
Auftritten in diesem 
Jahr darauf Bedacht genommen. 
Auch schon ein kleines Jubiläum stellt die Erin-

nerung an unsere erste gro-
ße Auslandsreise dar. 
Schweden war damals, im 
Juni 1988, das Ziel unserer 
Reise, die allen Teilnehmern 
in bester Erinnerung geblie-
ben ist. Gemeinsam mit den 
„Almbleamaln Hirschwang“ 

waren wir in Västerhaninge Gast der 
„Haningekören“. Neben mehreren wunderschö-
nen gemeinsamen Konzerten durften wir uns 
vor 30 Jahren besonders aber der herzlichen 
Aufnahme und Betreuung durch unsere Gast-
geber erfreuen!  
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TERMINÜBERSICHT 

Samstag 

14. Juli 2018 

16.00 Uhr 

Musikfest „95 Jahre MVB“ 

im Breitenauer Park 

Samstag 

25. August 2018 

Stoafödfest der FF Breitenau 

im Feuerwehrhaus 

Sonntag 

09.09. 2018 

10.00 Uhr 

Breitenauer Wies‘n 

im Park 

Samstag 

29. Sept. 2018 

18.00 Uhr  

Xungan, gspüt & grüt 

das musikalisch-kulinarische Wohlfühl-

fest im Sfz mit neuem Programm 

Samstag 

10. Nov. 2018 

19.30 Uhr  

Konzert 95 Jahre Musikverein Breiten-

au 

Samstag 

01. Dez. 2018 

18.30 Uhr  

Adventkonzert  

Gesangverein Breitenau „Pro Musica“ 

Kirche Breitenau 

Mittwoch 

26. Dez. 2018 

09.00 Uhr 

Festgottesdienst am Stefanitag 

Kirche Breitenau 
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Die Titelmusik von Mr. Bean ist ein 

Komponist 

Cathedral, Oxford) gesungen. Der 

Ecce homo

•

•

•

DAS STÜCK WURDE AUF 

VERÖFFENTLICHT.  GOODALL SCHRIEB AUßERDEM

EPISODEN.  DAS CHORAL

IN DER ERSTEN FOLGE 

STÜCK,  DAS EBENFALLS 

HINTERGRUNDMUSIK,  WÄ

DABEI  DEN BLAUEN RELIANT IN SCHRECKEN VERSETZTE,  WESHALB ES SPÄTER 

IMMER DANN AUFTAUCHTE,  WENN MR.  BEANS ERZFEIND AUF DER BILDFLÄCHE 

ERSCHIEN.

Der Auftritt 
von  

„Pro Musica“  

bei der „Offenen Lesung mit Chormusik“ 
am Samstag, dem 2. Juni 2018 in 
Grimmenstein ist sehr gut gelungen, auch 
das 2. Projekt des Jahres wurde somit 
erfolgreich abgeschlossen. Eingeladen zu 
dieser Veranstaltung hat die Gesellschaft 
der Lyrikfreunde, vertreten durch 
Elisabeth Bauernfeind, die die 
Repräsentanz für das Bundesland NÖ innehat.  
Elisabeth Bauernfeind ist gemeinsam mit 
Gatten Ernst seit März 2017 selbst begeistertes 
Mitglied im Chor „Pro Musica“ und so war diese 
Einladung ein erster Schritt gemeinsamer 
Aktivitäten.  
Das Programm war sehr abwechslungsreich 
und kurzweilig gestaltet. Mitglieder der 
Gesellschaft der Lyrikfreunde lasen eigene 
Texte und dazwischen brachte der Chor unter 
der Leitung von Brigitte Böck passende Lieder 
hauptsächlich volkstümlicher Art. Sebastian 

Böck begleitete teilweise den Chor am Klavier, 
ebenso wie die beiden Solistinnen Simone 
Kabinger und Karin Rottendorf. 
Im gut gefüllten großen Saal des Gasthauses 
Tanzler lauschten die Gäste begeistert den 
Darbietungen. Bürgermeister Engelbert Pichler 
aus Grimmenstein und Stadtrat Karl 
Pölzelbauer aus Ternitz konnten als Gäste 
begrüßt werden, den Geburtstagskindern 
Elisabeth Bauernfeind und Otto Pikal wurde 
vom Chor musikalisch gratuliert, ein 
stimmungsvoller Nachmittag fand so seinen 
gemütlichen Ausklang. 

Eine interessante 
Verbindung zu die-
sem Werk war unserer 
Chorleiterin Brigitte Böck 
sicher nicht bekannt als 
sie das chorale Thema 
„Ecce homo“  als Teil 
unseres Programmes für 
das Konzert am  1. April 
in Schwarzau ausge-
wählt hat. Das von Ho-
ward Goodall geschriebene Werk diente einst 

als Titelmusik der britischen 
TV-Serie „Mr. Bean“ und 
wurde so einem breiten Pub-
likum bekannt. Gesungen 
wurde diese Titelmelodie 
vom Chor der Southwark 
Cathedral in London. Die 
Verbindung ergab sich 
dadurch, dass diese Kirche 
im  südlich der Themse gele-
genen Londoner Stadtteil 
Southwark auch Auftrittsort 
für ein Konzert anlässlich der 
England-Schottland - Tour-

nee von „Pro Musica“ im Jahr 1997 war.  

https://de.wikipedia.org/wiki/Chor_(Musik)
https://de.wikipedia.org/wiki/Howard_Goodall
https://de.wikipedia.org/wiki/Southwark_Cathedral
https://de.wikipedia.org/wiki/Latein
https://de.wikipedia.org/wiki/Ecce_homo
https://de.wikipedia.org/wiki/Howard_Goodall

